
als Gesinnungsproblem bewältigt wird ESs ist schade, da{fß der grundlegend posiıtıveJlenor der Enzyklika VO  5 vielen wen1g wahrgenommen wurde. Jedenfalls ist S1e
e1In Anlafßs, das Problem VO  5 Amtsautorität un Gewissensfreiheit einem brisanten
Objekt durchzuexerzieren. Die Dokumentation 1st SCH ihrer umfassenden eıteund sauberen /Zitationsweise ıne grofißse Hilfe Kleiner

LOuU1S EV ely WERDEN WIE CJ WILL Neue Entwürfe. Aus dem Tan-zösischen übertragen VO  w Gertrud Plattner. C(ura Verlag, Wıen 1968 128 [3252|
Mıt diesen Kurzen Entwürfen versucht der Verfasser 1De Gesamtschau des christ-lichen Lebens geben. Es sind drei Hauptthemen, die immer wieder ZUT Sprachekommen: [J)as 1S  e personale Gottesbild, der heutige Mensch ın seinen rTenzenund Möglichkeiten un! drittens die Übereinstimmung VO  Z ıturgle un! Leben DerVertasser verbindet 1iıne klare und konkrete Sprache mi1t dem Blick auf das Wesent-iche.
Priester un: La:ıen werden diese Entwürte mit (Gsewinn lesen un! meditieren.
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VOo  Z CLAIRVAUX HörfolSC VO:  w} 19 Christophorus-Schall-platte,; C UpM, Freiburg Br. Herder 1968
Der Vertfasserin 1st zweiftellos 1m hohen Ma(ße gelungen, das überaus kom-plizierte Gebäude des Denkers und Menschen Bernhards erfassen, Soweıt dies beider Fülle der Gesichtspunkte 1LLUT irgend möglich 1st. rTrenzen sind dabei freilichauch VO  5 der Sache her gegeben, un S1e wurden auch erreicht. Man 1St dankbar,icht 1Ur ıne einseitige Lobeshymne zZu vernehmen : auch das vermeintlich undwirklich Problematische seiner Gestalt wird nicht verschwiegen, sondern mutigfl (3UTt durchleuchtet ist VOT allem die Auseinandersetzung mi1ıt Abälard,ebenso die Bemühungen den Kreuzzugsgedanken. Es CutL Bernhard sicher keinenAbbruch und bringt ihn unNns näher, ihn uch als Heiligen in die eite, ber auchdie Enge seliner eıt gestellt sehen. Eın durchaus brauchbarer Behelft für

Kreise mıt höherem intellektuellen Anspruch. Für Jugendgruppen ber wohl 1n derProblematik hoch Bruno Schneider SE Zwett! Rom

ORDINARIEN. Orgelausgabe, Seiten, Querformat, Leinen,19,80 Christophorus-Verlag 13247|
In einer sauber gebundenen un! mıiıt gutem, übersichtlichem Notendruck versehe-

81  - Ausgabe legt der Christophorus-Verlag Herder, Freiburg 1m Breisgau, die Orgel-begleitung deutschen Ordinarien VO  — Auch die 1n ÖOsterreich schon gut e1IN-geführte „Mainzer Dom-Messe“ VO: Heinrich ohr 1st enthalten.
FÜr einen albwegs musikalischen Nichtmusiker sSind diese Ordinarien ichtschwer. Nur bei ein1gen Ordinarien konnte ich merken, anderem auch beider „Mainzer Dom-Messe“, dafß hne kräftige Unterstützung durch den Kirchenchordas Kirchenvolk mıit dem Rhythmus nicht zurechtkommt. Dies gilt besonders beider Ausgabe der der Orgel e1in e]ıgener, VO  5 den Singstimmen unabhängiger Partzukommt. In vorliegender Ausgabe spielt die Orgel die Melodiestimme mıt.
Diese deutschen Ordinarien könnten 1ne „Blutauffrischung“ für 11SCIC Ööster-reichischen, aber auch für manche deutsche Mef(ilieder se1N.
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Reihe „LEBENDIGER CÖTTESDIENST“ 1 Responsorienbuch. Verlag Regensberg,Üünster. 106 Seiten, kart., 8,50. 3153|
Zu einer lebendigen un! für die Gläubigen truchtbaren Gestaltung des Gottes-dienstes gehören 1U  w einmal Hiltsmittel. Die eute mMuUussen Texte 1n der Handhaben, geht icht. Freilich darf Ina  w} icht verschweigen, daf die mehrder weniger notwendigen Behelfe sich iImmer mehr anhäufen, wohl bis demZeitpunkt, da die Liturgie endlich das VO Konzil gewünschte Aussehen erlangt hat.Daher darf 11Aan mi1t echt das Responsorienbuch der Reihe „Lebendiger ottes-dienst“, Nr 14, empfehlen. Es enthält Responsorien für die Festzeiten des Kirchen-jahres, für verschiedene Heilige un! besondere Anlässe 1m Leben eines Christen.Dazu gibt auch Melodienmodelle für den Gesang der Responsorien.
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